
 

 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

UWMRN 1.4 Methoden Naturressourcen Prof. Dr. Ch. Bernhofer 

  Weitere Dozenten: 
Prof. Dr. K. H. Feger 
Prof. Dr. Mechthild Roth 
Professur für Bodenressourcen 
und Landnutzung 
Professur für Biodiversität und 
Naturschutz 
Dr. U. Moderow 
Dr. C. Brackhage 

Inhalte und Qualifika-
tionsziele 

Die Studierenden kennen exemplarisch Methoden zur Analyse, Cha-
rakterisierung und Bewertung von Belastungen und Dienstleistungen 
von Wald- und ausgewählten Agrar-Ökosystemtypen, Feuchtgebie-
ten sowie Gewässern, können anthropogene Einflüsse analysieren 
und für die Nutzung, Entwicklung und Planung bewerten. Maßgeb-
lich sind dabei der meteorologisch-klimatische Faktorenkomplex 
(Luftqualität und Klima), der Wasserhaushalt (Wassermenge), die 
Gewässerqualität (Wassergüte), die Bodenfunktionen und die Pri-
märproduktion sowie die genetische Vielfalt bzw. Biodiversität. 
Mit Abschluss dieses Modul sind die Studierenden befähigt, ihr na-
turwissenschaftliches Wissen praktisch umzusetzen. Sie besitzen 
methodische Fertigkeiten und verstehen das Zusammenwirken 
maßgeblicher Fachgebiete bei der Lösung von Problemen des Ma-
nagements der Umweltmedien Luft, Wasser und Boden sowie ge-
netischer Ressourcen und der Produktivität, (Nahrung, Energie) und 
speziellen Umweltbelastungen. Sie sind exemplarisch in der Lage, 
komplexe Probleme zu analysieren, mit den Methoden verschiede-
ner Fachgebiete integral zu lösen, zu bewerten und allgemein ver-
ständlich schriftlich und mündlich darzustellen. 

Lehr- und Lernfor-
men 

Praktikum (5 SWS) und Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Die in den Modulen UWMRN 1.1 und 1.2 zu erwerbenden Kompe-
tenzen werden vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Master-Studiengang Raument-
wicklung und Naturressourcenmanagement. Es schafft die Voraus-
setzungen für die Module UWMRN 2.6, 2.8 und 2.10. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Belegarbeit im Um-
fang von 60 Stunden. Prüfungsvorleistung ist ein Protokoll. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 
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